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Sir 2

«nï»3toûr bei ber bilïigften Qualität. @8 ift un® auf ben erften
niept erficptlicp, au? Welcpem ©runbe ©ie eine fo breite ©egeibe

benugen wollen. SBir bitten ©ie, un® über biefen 3wcd SDÎitteilung
wachen gu motten unb toetben mir 3&nen baraufbtn mit genauer
""b gWceEentfprecpenber Offerte näljer tommen. 3. SBaltper u. ©ie.,
"äm. ©efepäft, 3üricb I.

Sluf grage 1285. ©epmirgelfdjeiben finb ein Scrtrauen®artitel
unb ift c® angezeigt, baff bei beren Sefcpaffung mit SSorfictit operiert
wirb. ©me ©djeibe angefragter Oimenfion tommt in einer einiger»
Mafeen guten Qualität minbeftenê auf $r. 1000 $u fteften unb ift
es oeêbalb fdjon ber 9Nuf)e mert, baê 6ie fief) nid)t Don blo&en 2ht=
prrtfungen leiten laffen, fonbern fieft mit einer girma in Serbinbung
legen, bie ben Slrtifel praftifep Derftept. Oie garnia .ftünbig, SBunberli
u. ©te. in Ufter fabrijiert feit 3"pren al® eingige inlänbifrfje ©pegial»
mbrtf ©epmirgelfcpleifmafcpinen, bie fie audj für eigenen Sebarf Der»
foenbet ; fie ift baper am etieften in ter Sage, über ben Strtifel, ben
ge erfahrungsgemäß grünbliep fennt, ein Urteil abzugeben, unb mürbe
vîbnen bieüeid)t burä) einen 23efud) iö^er 2Berfftätten am beften ge=
otent fein.

Sluf grage 1290. SBenben ©ie fiep an 3ac. SJtorf, Stonftruf»
>eur, ©tampfenbaepftrage, Welcper folepe Apparate baut, ebent. folepe
neu ober gebraucht auf Sager pat.

Sluf grage 1291. 3<P empfeple 3Pnen, fid) ba® in jeber Sucp»
Paublung erpältliepe SBert „jQpbraulif unb ppbraulifepe SJiotoven"
(SBafferräber unb Ourbinen) Don Ingenieur dJicifiner angufepaffen.

Sluf grage 1292. Soprfpigen für ©tiefmafepinen crpalten ©ie
toobl am beften birett bei bem rüpmliepft befannten ©tietmafepinen»
inorilanten §errn Slbolpp ©aurer in 3lrbon. g. 33teigner, gngr.,
3urid).

v,
Stuf gragc 1292. SBenben ©ie fiep an SBilP. SFÎeplmann, Steep.,

morfepaep.
Sluf grage 1292. Oeile 3Pnen mit, bag id) fcpön gefcpmiebetc

Soprfpigen für ©tiefmafepinen anfertige, mit ©arantie. Stufter gerne
Sn Oienften. Slb. ©renaeper, Stägetpanblung, Saufenburg.

Sluf grage 1293. Offerte ber girrna ©. 2JtûUer»Steifter, 3ürid),
flept 3Pnen bireft tu.

Sluf grage 1298. Sligableiterftangen aus Stanneêmannropr
liefert 21. Voller, auf ber 9ttauer 3, 3üricf), Vertreter ber SDeutfdj*
Qefterr. Stanne®mannröpren»2Berte in Öüffelborf.

Sluf grage 1300. gall® ©ie auep ftäplerne Oran®portfäffer
benötigen, ftepen mir mit SßreiSofferten tu Oienften. 3- SBaltper u.
©te., ted)n. ©efepäft, 3nrid) I.

Sluf grage 1301. 3d) Wünfepe mit grageftetler in fforrefponbeng
3U treten. 3op. ©• SBengler, Sßerfgeuggefcpäft, öitb, 3toman®porn.

Sluf grage 1301. Sin im Sefige eines fepr guten ©cpneib»
Scuges für §obetbanffpinbeln unb bin gerne bereit, 3Pnen eine
-bluftetfcpraube gu fenben. 3ean gifdper, med). Spolgbreperei, SJturi
(2largau).

Sluf grage 1302. Offerte gept 3Pnen birett gu Don grieb.
grübet, Sern, Sieferant Don galoitfien, tRotHäben, SftoUfcpugmänben,
JQol^rouleauj 2c.

älnf grage 1303. SBenben ©ie fid) gefl. an 3. SBaltper u.
^ie., teepn. ©efepäft in 3üricp I.

Sluf grage 2. ©uböolitp ift eine au« fèolgftoff unb egemifepen
-öinbemitteln pergeftellte SWaffe, mclcpe in breiförmigem 3nftanbe auf»
Setragen, bie ©igenfepaft pat, in einigen Oagen Dollftänbig gu erpärten
"nb auf bem Unterboten Don gut trodenem £olg ober Seton un»
nnl-^ar P paften. ©uböolitp Wirb beliebig gefärbt, gefepliffen unb
rN# ober für gabrifen u. bql. m. in Naturfarbe unb ungefebliffen
"elaffen. Ote Slnmenbung Don ©uböolitp ift allgemein unb für bie

: "lepiebenften 3mecfc. 3m ßaufe beS Derfloffenen gapreb mürben
" ^efterrcid), Dtufelanb, granfreid), Oeutftplanb unb ber ©djmcig
meprere punberttaufenb Ouabratmeter ©uböolitp Perlegt, beren 33er»

^enbung fiep auf gabrifen, ©dpulpäufer, §otel8, SBirtfdjaften, ©pitäler,
^erwaltungsgebäube, Säber, SJlagaginc ec. Derteilt. ©uböolitp bübet

fiA
" "im ftarten, fugenlofen, fufjmarrnen Sobenbelag, ber feucr»

'9er, Don gefälligem Slnfcpen unb leiept gu reinigen ift. ©uböolitp
bn£ °^"e tneitereg (fein ©ipëeftrid) ober Slinbbobeu) auf bem Unter»
sn-Ren berlegt. Oie ©rftellung neuer Söben, fomie bie ©rfepung alter
h,,,

en burd) ©uböolitp ift in rafepefter 3eit gu bemertftelligéu ; fo

] y 'egten Oerbft in einer fübbeutfepen gabrit in ca. 3 iffiodjen
©uböolitp fir unb fertig Derlegt; fleine SluSfüprungen

'gruepen 3 bis 4 Sage 3eit-
Slhviio ,Sfle 3. 31. ©dpleuniger in Slingnait pat eine ältere

9i c f>'maid)ine fepr billig abgugeben megen Stieptgcbraucp.

(ih„, t ' Stage 3. ©olcpe Slbriditmafcpinen, mie neu, paben billig
"zugeben Sf. ißeter u. ©o„ ßieftal.

u ©if" mr
-3* SBenben ©ie fiep gefl. an bie girma ©. Starcpcr

aehrn,'.'rf,i 'î^eug» unb iDtafepinengefipäft, 3üricp, melcpe eine menig
• yOfalmafcjjine, 750 x 430 mm, §obelf)öI)e 330 mm, mit

am Sager pat.
Stiftern!

c
Se 3. Slbricptpobelmafcpinen neueften, Dollfommenften

in tatarn ï
* fämtlicpe anbern §olgbearbeitungSmafdpinen liefern

•Breif«, /-a ""Ii gemiffenpafter SluSfüprung unb gu fonfurrenglofcn

3<„f gfneept, Slafdiinenfabrif, 3üridi I.
I (jrage 4, SBenben ©ie fiep an 3- SBegmann, ©ifengieperei
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in Oberburg bei Sitrgborf. ©ie Werben in fepöner SBare unb niept
teuer bebient Werben.

Sluf grage 4. Oic SJafcpincnfabrit unb ©ifengieperei Don
Säcptolb it. ©ie. in ©teetborn liefert ©äulengup, platten, Oröge u. f. m.
in fauberer SluSfüprung bei billigften Steifen unb möcpte mit bem
Oit. grageftelter in Sorrefponbeng treten.

luf grage 5. SBenben ©ie fidp gefl. an 6. Sarcper u. Sic.,
SBerfgeug» unb ÜJtafcpinengefcpäft, 3üricp, melcpe bie SUIcinDertretung
ber beriipmten fdjwebifdjen SötWertgeuge Don Star: ©ieDcrt in ©toef»
polm paben.

Sluf grage 8. 3d) bin Sieferant Don fepönen, bürren Stirfcp»
baumbrettern, 45 unb 60 mm ftarf, unb wiinfipe mit grageftelter in
ftorrefponbeng gu treten, grieb. ©ruber, §olg unb Saumaterialien,
Sern.

Sluf grage 9. SBenben ©ie fiep birett an U. Simmann, Sangen»
tpal, meldier fkp fpegiell mit ©rftellung bon SBafferräbern, Ourbinen,
Oranämiffionen 2c. befaßt.

Sluf grage 9. gür biefe Serpältniffe Würbe mittelft einer rieptig
fonftruierten Ourbine eine Straft Don 5,5—6,6 HP erpältliep fein,
Wäprcnbbem ein Slab nur 3,5-4,5 HP auf bie innere, fepnetter laufenbc
Oranämiffion abgibt, ©olcpe Ourbinen tonnen bei 21. Slefeplimann,
@pegial»9Jlafcpinenfabrif in Opun, im Setriebe gefepen Werben. Saue
in anertannt üorgüglicper ffonftruttion Ourbinen für folepe Serpält»
niffc unb ftepe gur Sluëarbeitung Don Sßrojeften unb Soranfeplägen
gerne gu Oienften bereit.

Sluf grage 9. SBerbe 3Puen gerne unb gratis jebe gewünfepte
Slubtunft erteilen unb bitte um gefl. Sefanntgabe 3P«r m. Slbreffe.
grip SDÎarti, SBintertpur.

Slnf grage 9, ©ine rieptig fonftruierte Ourbine ift ba® befte.
©ie erpalten 5^/2—672 ißferbefrafte. SBenben ©ie fiep betr. 2lu8»

füpntng gefl. an ©gli u. Sie., SJtafcpinenfabrit, Oann=9tüti (Qüricp),
welepe Ourbinen als ©pegialität bauen.

Sluf grage 10. Siefere fßfäple waggonweife gur ©infriebung
unb gept 3Pnen Sorrefponbeng birett gu. 3of. ©epuler, §otgpblg.,
Sllptpal bei ©infiebeln.

Sluf grage 12, 3<P liefere folepe Oampfmafepincn ober §alb=
lotomobile erfttlaffiger Sonftruftion, neu ober gebraucht, fofern bifpo»
nibel. ©rbitte gefl. 3pre m. Slbreffe. grig Sfarti, SBintertpur.

Sluf grage 13. Oie girma ©. Sareper u. ©ie., yüriep, fann
3Pnen fraglicpe ©eprungslaben in türgefter 3eit liefern.

Sluf grage 13. grageftelter wolle fiep für Segitg amerilanifcper
ober beutfeper,@eprfdpneiblaben an 3- ©epwargenbaep, ©enf, wenben,
ber pierin ©pegialität pält.

Sluf grage 14. Oamit man ba® ©eräufep Pon außen weniger
port, würbe id) 3Pncn in 3prem Oeteppontaften eine SluSpolfterung
empfcplen, epent. tonnte auep foldpeS mit einer ifolierbaren anbern
SJlaffe, bie bie girma 3täf, Sapnpofftrafse, 3iiricp liefert, erftellt
werben.

Sluf grage 15. SBanner u. ©ie., ©ifengiefserei, Sorgen.
Sluf grage 15. Oie SJiafpinenfabrit unb ©ifengießerei üon

Säptoib u. ©ie. in ©teetborn liefert fleine Staffenartitel unb erfuept
ben Oit. grageftelter um feine Slbreffe.

Sluf grage 16. ©fepene Sanben liefert ©p. iPtitller, SBagner»
meifter in Dberpofen bei ©ggen (Slargau) unb Wünfept mit grage»
fteller in gorrefponbeng gu treten.

Sluf grage 18. §ier tonnte 3Pnen üiellciept bie ©epnigterfepule
in Srieng Sluëtunft geben. 3d) Würbe 3Pnen teine Ougenbware
Don Stapitälen anraten; lieber ein borifipc® .ftapität maepen, al® ein
f^leept gefepnigte®, ba® ebenfall® in ber ^eiepnung fepwaep im ©eift
ift. 21ud) fiept ein jonifepe® .ftapitäl, ba® ftpulgereept gefepnigt, Diel
beffer au® unb pat mepr SBert, al® ein fcplccpte® torintpifepe®, unb
wenn e® fauber gefchnigt werben rnufj, tommt legtere® Diel gu teuer.
3cg glaube, bie ©epniglerfepule in Srieng, bie ba® Sienommée für
gebiegenc Slrbeiten pat, Wirb 3Pnen biellcicpt entgegenfommen.

Stuf grage 19. Oie beften, bewäprteften Ounncl»Sentilatoren
naep patentiertem ©pftem, fowie SetriebSmotoren bagu, alfo bie torn»
pletten ©inrieptungen liefert feit 25 3«pren bie girma grig îliarti,
SBintertpur. Sil® Dtefercngen erwäpne bloß bie f. 3- Unternepmung
be® ©ottparbtunnel®. ©rbitte gefl. 3Pre Slbreffe.

Sluf grage 20. SBir füpren u. a. al® ©pegialität Srenner unb
fämtlicpe ©arnituren für Slcetplen 3nftafi(ation. Slrmaturenfabrit
3«riep, Slnterftrape 110.

Sluf grage 20. ©ämtlicpc ©arnituren, ©aäperbe, Srenner
Derfepiebener ©pfteme unb ©rößen liefern biHigfi Saumberger, ©enft»
leben u. ©ie., Qtiriep II, ©artenftrafje 10.

_Sluf grage 21. lieber bie yuept ber ©eibenraupen unb ipre
Sepanblung ejiftiert meine® SBiffen® ein SBert, ba® ©ie febenfall®
in ber Sucppanblung Pon 3. SBettftein, yittitp I, Sapnpofftraße,
erfapven tonnen. Opne genügenbe Sßflangung Pon SKaulbecrbäunten
wirb fiep bie® fepwerliep maepen. A. S.

itebei* bas freuen beo (Obeebaucs unferer 40 Kilometer
langen ßinie wirb nocpmal® .ftonfurreng eröffnet. Offerten finb bi®
hm 24. Slpril an bie Oirettion ber Sern»3teuenburg»S3apn (Oirette)
in Sern eingufenben, wo auep bie Sebingungen eingufepen finb.

SDuftrUrtc fdjwcigctifdic ^anbttcrter=3cituug (Dvgait für bie offiziellen iflublifationeit be® ©epweig. ©ewerbeDercin®).Nr 2

AA.^bmr bei der billigsten Qualität. Es ist uns ans den ersten
<K>ck nicht ersichtlich, aus welchem Grunde Sie eine so breite Scheibe
benutzen wollen. Wir bitten Sie, uns über diesen Zweck Mitteilung
machen zu wollen und werden wir Ihnen daraufhin mit genauer
und zweckentsprechender Offerte näher kommen. I. Walther u. Cie.,
rechn. Geschäft, Zürich >.

Auf Frage 128S. Schmirgelscheiben sind ein Vcrtrauensartikel
und ist es angezeigt, daß bei deren Beschaffung mit Vorsicht operiert
wird. Eine Scheibe angefragter Dimension kommt in einer einiger-
Maßen guten Qualität mindestens auf Fr. 1000 zu stehen und ist
es deshalb schon der Mühe wert, daß Sie sich nicht von bloßen An-
preisungen leiten lassen, sondern sich mit einer Firma in Verbindung
fitzen, die den Artikel praktisch versteht. Die Firma Kündig, Wunderst
ìr- Ere.^in Uster fabriziert seit Jahren als einzige inländische Spezial-
kabrik Schmirgelschleifmaschinen, die sie auch für eigenen Bedarf ver-
wendet; sie ist daher am ehesten in der Lage, über den Artikel, den
be erfahrungsgemäß gründlich kennt, ein Urteil abzugeben, und würde
v5.hnen vielleicht durch einen Besuch ihrer Werkstätten am besten ge-
dient sein.

Auf Frage 129V. Wenden Sie sich an Jac. Mors, Konstruk-
stur, Stampfenbachstraße, welcher solche Apparate baut, event, solche
neu oder gebraucht auf Lager hat.

Auf Frage 1291. Ich empfehle Ihnen, sich das in jeder Buch-
Handlung erhältliche Werk „Hydraulik und hydraulische Motoren"
(Wasserräder und Turbinen) von Ingenieur Meißner anzuschaffen.

Auf Frage 1292. Bohrspitzen für Stickmaschinen erhalten Sie
Wohl am besten direkt bei dem rühmlichst bekannten Stickmaschinen-
mbrikanten Herrn Adolph Saurer in Arbon. F. Meißner, Jngr.,
Zurich.

Auf Frage 1292. Wenden Sie sich an Wilb. Mehlmann, Mech.,
Rorschach.

Auf Frage 1292. Teile Ihnen mit, daß ich schön geschmiedete
Bohrspitzcn für Stickmaschinen anfertige, mit Garantie. Muster gerne
Zu Diensten. Ad. Grenacher, Nägelhandlung, Laufenburg.

Auf Frage 1293. Offerte der Firma E. Müller-Meister, Zürich,
geht Ihnen direkt zu.

Auf Frage 129S. Blitzableiterstangen aus Mannesmannrohr
uefert A. M. Koller, auf der Mauer 3, Zürich, Vertreter der Deutsch-
Oesterr. Mannesmannröhren-Werke in Düsseldorf.

Auf Frage 13VV. Falls Sie auch stählerne Transportfässer
benotigen, stehen wir mit Preisofferten zu Diensten. I. Walther u.
Eie., techn. Geschäft, Zürich I.

Auf Frage 1301. Ich wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
Zu treten. Joh. G. Wenzler, Werkzeuggeschäft, Hub, Romanshorn.

Auf Frage 13V1. Bin im Besitze eines sehr guten Schneid-
Zeuges für Hobelbankspindeln und bin gerne bereit, Ihnen eine
Musterschraube zu senden. Jean Fischer, mech. Holzdreherei, Muri
(Aargau).

Auf Frage 13V2. Offerte geht Ihnen direkt zu von Fried.
Gruber, Bern, Lieferant von Jalousien, Rollläden, Rollschutzwänden,
Holzrouleaux?c.

,5, Auf Frage 13V3. Wenden Sie sich gest. an I. Walther u.
^st., techn. Geschäft in Zürich I.

Auf Frage 2. Euböolith ist eine aus Holzstoff und chemischen
Bindemitteln hergestellte Masse, welche in breiförmigcm Zustande aus-
getragen, die Eigenschaft hat, in einigen Tagen vollständig zu erhärten
uud auf dem Unterboten von gut trockenem Holz oder Beton un-
stennbar zn haften. Euböolith wird beliebig gefärbt, geschliffen und
gewichst à? für Fabriken u. dgl. m. in Naturfarbe und ungeschliffen
belassen. Die Anwendung von Euböolith ist allgemein und für die

- "lchiedensten Zwecke. Im Laufe des verflossenen Jahres wurden
u Oesterreich, Rußland, Frankreich, Deutschland und der Schweiz

weyrere hunderttausend Quadratmeter Euböolith verlegt, deren Ver-
Endung sich auf Fabriken, Schulhäuser, Hotels, Wirtschaften, Spitäler,
Verwaltungsgebäude, Bäder, Magazine:c. verteilt. Euböolith bildet
.-c?A 15 mm starken, fugenlosen, fußwarmen Bodenbelag, der feuer-
!?er, von gefälligem Ansehen und leicht zu reinigen ist. Euböolith
bnA weiteres (kein Gipsestrich oder Blindboden) auf dem Unter-
«A" verlegt. Die Erstellung »euer Böden, sowie die Ersetzung alter

^
vn durch Euböolith ist in raschester Zeit zu bewerkstelligen; so

ly^vew letzten Herbst in einer süddeutschen Fabrik in ca. 3 Wochen

ti.1 - Euböolith fix und fertig verlegt; kleine Ausführungen
Ansprüchen 3 bis 4 Tage Zeit.

à >Auf Frage 3. N. Schleuniger in Klingnau hat eine ältere
^Hobelmaschine sehr billig abzugeben wegen Nichtgcbrauch.

^ Frage 3. Solche Abrichtmaschinen, wie neu, haben billigabzugeben K. Peter u. Co.. Liestal.

u Cie m, 3. Wenden Sie sich gefl. an die Firma C. Karcher
?îzeug- und Maschinengeschäft, Zürich, welche eine wenig

>
Hàlmaschine, 750 X 430 mm, tzobelhöhe 330 mm, mit

N°sîîchtung am Lager hat.

Systems c
ge 3. Abrichthobelmaschinen neuesten, vollkommensten

in tadeu'l ie sämtliche andern Holzbearbeitungsmaschinen liefern
Prell?« and gewissenhafter Ausführung und zu konkurrenzlosen

m s Ar. Knecht, Maschinenfabrik, Zürich I.
l âge 4. Wenden Sie sich an I. Wegmann, Eisengießerei

2?

in Oberburg bei Burgdorf. Sie werden in schöner Ware und nicht
teuer bedient werden.

Auf Frage 4. Die Maschinenfabrik und Eisengießerei von
Bächtold u. Cie. in Steckborn liefert Säulcnguß, Platten, Tröge u. s. w.
in sauberer Ausführung bei billigsten Preisen und möchte mit dem
Tit. Fragesteller in Korrespondenz treten.

Auf Frage S. Wenden Sie sich gefl. an C. Karcher u. Cie.,
Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich, welche die Alleinvertretung
der berühmten schwedischen Lötwerkzeuge von Max Sievcrt in Stock-
Holm haben.

Auf Frage 8. Ich bin Lieferant von schönen, dürren Kirsch-
baumbrettern, 45 und 6V mm stark, und wünsche mit Fragesteller in
Korrespondenz zu treten. Fried. Gruber, Holz und Baumaterialien,
Bern.

Auf Frage 9. Wenden Sie sich direkt an U. Amman», Langen-
thal, welcher sich speziell mit Erstellung von Wasserrädern, Turbinen,
Transmissionen ec. befaßt.

Auf Frage 9. Für diese Verhältnisse würde mittelst einer richtig
konstruierten Turbine eine Kraft von 5,5—6,6 III' erhältlich sein,
währenddem ein Rad nur 3,5-4,5 auf die innere, schneller laufende
Transmission abgibt. Solche Turbinen können bei A. Aeschlimann,
Spezial-Maschinenfabrik in Thun, im Betriebe gesehen werden. Baue
in anerkannt vorzüglicher Konstruktion Turbinen fiir solche Verhält-
nisse und stehe zur Ausarbeitung von Projekten und Voranschlägen
gerne zu Diensten bereit.

Auf Frage 9. Werde Ihnen gerne und gratis jede gewünschte
Auskunft erteilen und bitte um gefl. Bekanntgabe Ihrer w. Adresse.

Fritz Marti, Winterthur.
Auf Frage 9. Eine richtig konstruierte Turbine ist das beste.

Sie erhalten 5'/-—6'/- Pferdekrafte. Wenden Sie sich betr. Aus-
führung gefl. an Egli u. Cie., Maschinenfabrik, Tann-Rüti (Zürich),
welche Turbinen als Spezialität bauen.

Auf Frage 1y. Liefere Pfähle waggonweise zur Einfriedung
und geht Ihnen Korrespondenz direkt zu. Jos. Schuler, Holzhdlg.,
Alpthal bei Einsiedeln.

Auf Frage 12. Ich liefere solche Dampfmaschinen oder Halb-
lokomobile erstklassiger Konstruktion, neu oder gebraucht, sofern dispo-
nibel. Erbitte gefl. Ihre w. Adresse. Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 13. Die Firma C. Karcher u. Cie., Zürich, kann
Ihnen fragliche Gehrungsladen in kürzester Zeit liefern.

Auf Frage 13. Fragesteller wolle sich für Bezug amerikanischer
oder deutscher/Gehrschneidladen an I. Schwarzenbach, Genf, wenden,
der hierin Spezialität hält.

Auf Frage 14. Damit man das Geräusch von außen weniger
hört, würde ich Ihnen in Ihrem Telephonkasten eine Auspolsterung
empfehlen, event, könnte auch solches mit einer isolierbaren andern
Masse, die die Firma Näf, Bahnhofstraße, Zürich I, liefert, erstellt
werden.

Auf Frage IS. Wanner u. Cie., Eisengießerei, Horgen.
Auf Frage IS. Die Maschinenfabrik und Eisengießerei von

Bächtold u. Cie. in Steckborn liefert kleine Massenartikel und ersucht
den Tit. Fragesteller um seine Adresse.

Auf Frage 19. Eschene Landen liefert Ch. Müller, Wagner-
meister in Oberhofen bei Etzgcn (Aargau) und wünscht mit Frage-
steller in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 18. Hier könnte Ihnen vielleicht die Schnitzlerschulc
in Brienz Auskunft geben. Ich würde Ihnen keine Dutzendware
von Kapitälen anraten; lieber ein dorisches Kapitäl machen, als ein
schlecht geschnitztes, das ebenfalls in der Zeichnung schwach im Geist
ist. Auch sieht ein jonisches Kapitäl, das schulgerecht geschnitzt, viel
besser aus und hat mehr Wert, als ein schlechtes korinthisches, und
wenn es sauber geschnitzt werden muß, kommt letzteres viel zu teuer.
Ich glaube, die Schnitzlerschule in Brienz, die das Renommée für
gediegene Arbeiten hat, wird Ihnen vielleicht entgegenkommen.

Auf Frage 19. Die besten, bewährtesten Tunnel-Ventilatoren
nach patentiertem System, sowie Betriebsmotoren dazu, also die kom-
Pleiten Einrichtungen liefert seit 25 Jahren die Firma Fritz Marti,
Winterthur. Als Referenzen erwähne bloß die s. Z. Unternehmung
des Gotthardtunnels. Erbitte gefl. Ihre Adresse.

Auf Frage 2V. Wir führen u. a. als Spezialität Brenner und
sämtliche Garnituren für Acetylen - Installation. Armaturenfabrik
Zürich, Ankerstraße 110.

Auf Frage 2V. Sämtliche Garnituren, Gasherde, Brenner
verschiedener Systeme und Größen liefern billigst Baumberger, Senft-
leben u. Cie., Zürich II, Gartenstraße 10.

^Auf Frage 21. Ueber die Zucht der Seidenraupen und ihre
Behandlung existiert meines Wissens ein Werk, das Sie jedenfalls
in der Buchhandlung von I. Wettstein, Zürich I, Bahnhofstraße,
erfahren können. Ohne genügende Pflanzung von Maulbeerbäumen
wird sich dies schwerlich machen. 8.

Submisfions Anzeiger.
Ueber da» Legen des Oberbaue» unserer 40 Kilometer

langen Linie wird nochmals Konkurrenz eröffnet. Offerten sind bis
de» 24. April an die Direktion der Bern-Neuenburg-Bahn (Direkte)
in Bern einzusenden, wo auch die Bedingungen einzusehen sind.

Illustrierte schweizerische Handwcrlcr-Zcituug (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. Gewerbevereins).
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Älte ©rftelium* 0epflalïertcr §traßcttüber0a»0e »tub
bie Abbedtumjc oan ittes0vubcn in Bafel finb in Slccorb gu
ucvgeben. 9iäl)ereS beim ©trafjeninfpeftor gu erfabrcn. ©ingabc^
tcrmin : Donnerstag ben 19. Slpril, abenbs, an bas Saubcpartcment.

fpiefteferumj brt- $rijlanbct*n, filamntcvn, §rijraulteu,
Itellerijilier mtb juffciferncn fräulc» für bru ïteitbntt
ber jtürdjer i'sautanalbattli, pänc unb !8cbingungen tonnen
bei 9lb. Srunner, 2lrd)iteft, 21fagienftra§e 9fr. 8, 3ürid) V, eingefehen
werben. Offerten finb bis ben 17. Slpril an fèerrn 23anfpräfibent
©raf gu fenben.

üdpillinitebau ©fdteumafeu bot iliilad). Bio ffirft-,
îltauter-, 3tutmov-, ûtcittltaucr-, pritlolfev-, frdjreiner-,
OSlafer-, §pe«0ler- unb ptalerartfeii. liefern ber 23au-
ntatcrialien inbegriffen, Schriftliche Offerten über fämtlicfje Arbeiten,
einzeln ober famthaft, finb bis ben 25. 2lpril Berfchloffen mit SIuf=
fcfjrift „@ct)ulf)ausbaute" bem päfibenten, §errn §rd). öojjbnrb ba=

fetbft, eingureichen, Wo and) peine unb Söauborfdjriften gur ©infidjt
offen liegen.

ÄHe giehtljauerarbetten für bir neue liantanaldiule
gdtaffljaitfen. pänc, JBebingungen unb SSorauSmafe liegen auf
bem tantonalen Söaubureau gur ©inficflt auf unb finb bie ©ingaben
berficgelt mit ber 2tuffd;rift „©teinpauerarbeiten" bis ben 21. Slpril
ber Dit. 23aubireftion beS SantonS ©djaffbaufen cingugebcn.

Äuftfüljruno ber gdjreiner-, l'lndtnmler-unb Vargnet-
arbeiten unb bie Jieferun© ber finaleuntbelä0c für ben
Slcubau beS ftäbtifdten ^ern»altnn090ebänbe6 im frau-
miinltrrnmt 3iirid|. ®ie päne unb liebernabmSbcbingungen
finb Bon Dienstag ben 17. Slpril an im Jgoä)bauamt II, Sinbent)of=
gaffe 4, je nachmittags uon 2—5 Uhr eingufeben unb bafetbft bie
©ingabeformulare gu begeben. UebernabmSofferten finb Berfchloffen
unb mit ber Sluffcbrift „StabtljauS 3üri<b" bis 26. Slpril, abenbs
6 ltf)r, an ben fBorftanb beS SöauWefenS I, §errn ©tabtrat ©iifs,
einjufenben.

fieferuu0 nun 33 gtüdt neuen ntreipliibi0cn gdptl-
bänJten neuen ©pftemS für bie ©djulgemeinbe (5 aß au (ftanton
3üricb). @d)riftlid)e UebernaftmSofferten finb bis su tu 18. Slpril bem
päfibenten ber ©djulborfteljerfdjaft, fgerrn ©emeinberat £>ürlimann,
eingureichen, Wofetbft jebe weitere SluSfunft erteilt wirb.

3n free ©eweinfce laufen (SBerner Aura) werben folgenbe
Lieferungen unb Arbeiten jur Sonfurreng auSgefcbrieben :

1. a) Lieferung Bon 190 L.sSJitr. ©ußräljrett, 100 mm Lid)tweite
b) „ „ 280 „ „ 75 mm „
c) „ „ 180 „ 0alu. jläljren Bon 13°H »

2. Das Legen unb Didjtcn biefer füöfjren.
3. ©irfa 650 SJfeter ©rabarbeit.

©ingaben finb fdjriftlid) unb Berfdjloffen ber ©emeinbefdjrciberei
Laufen bis 20. Slpril eingureichen, attwo aud) nähere SluSfunft er=
teilt Wirb.

Sie ('Hnntaljner0eineinöe |Ui)»i»cit (Sern) will einen

0räßeren Altbau an bas bisherige DorffdjulbnuS ausführen laffen.
Der jubienenbe pan unb Denis ift sur ©infid)t in ber SBirtfdjaft
Afcti in SBpnigen aufgelegt. Saumeifter, bie ben Sau gu über=
nehmen Wünfdjen, haben ihre ©ingaben bis 1. SM bem päfibenten
ber Sautommiffion, ®errn Qafob Afeti, eingureichen.

Ittanrer-, Limmer-, Sdjreiner- unb gdjlaflerarbeit,
fowie bie Lieferung Bon ffiifenballten für ben Sau eines Iiä feret-
0ebäube« in (Geilnau (Lugern). Die ©ingaben finb fdjriftlid)
unb Berfchloffen bis 20. Slpril an Sej.=Dtid)ter Slrnct in ©ettnau ein=
gureidjen, Wo ingwifchen fflläne unb Sebingungen gur ©inficht auf=
liegen.

Die Limmer-, 3ad)beriser-, ^lafdrner- unb ôdjutiebe-
arbeiten ptut ilenbau »an fjerrit ïh". Ùetfd) in §t. (Gallen.
Släne unb Sebingungen tonnen bei g. Sßachter, Slrcpiteft, eingefehen
werben, Wofelbfi Offerten bis 20. Slpril eingureichen finb.

5ie ^anarbeiten für ein nenee ädatianogebänbe
unb einen ^bart auf ^tatiau Stoab (V- S. B.) mit einer
SoranfchlagSfumme Bon ctrfa ffr. 20,000 finb gu uergeben. ißläne
unb Soranfd)lag tonnen beim Sahningenieur in ©t. ©allen einge=
fchen Werben, bei welchem auch bie Offerten bis am 30. Slpril cingm
reichen finb.

(ßr|teUun0 eine» Ittaoanmjiebänbr» an ber Steinadjftrafie
in §t. CüaUen:

1. (frb-, flétan- unb îllaurer-,\rbeiten ;
2. Simmermauna-Jlrbeiten ;
3. flardpter-,\rbeiten unb fialgceincntbebarijuiuj ;
4. bflafcr-Arbeiten.
Släne unb Saubebingungen liegen auf bem Sureau ber fteibt,

Saubircttion gur ©infidjt offen, Wo aud) ©ingabeformulare fiir bie
oerfihiebenen Slrbeitcn begogen Werben tonnen. Offerten finb fdjrifP
lieh unb Berfchloffen mit ber Sluffdjrift „SKagagingebäube" bis ben
18. Slpril, abenbs 6 Uhr, eingureichen. Die ©röffnung berfelben, gu
welcher bie ©ubmittenten eingelaben finb, finbet gu genannter 3eit
im ftommiffionSgimmer beS 9tathaufeS ftatt.

Jlöiu.-Uatlfol. ftirrirenbait ftaifer-,\u0lt (St. Slargait).
a)bie ptaurerarbeiten, b) bie ©ranitarbeiten, c) bie Biutnter-
arbeiten, d) bie §peit0lerarbeitcn, e) bie ödjieferbedter-

arbeiten, f) bie (Bi feit tieferuu0 mtb ûrijmiebcnrbcit. Sßläne
unb Sorfdjriften, fowie ©ingabeformulare liegen bis 30. Slpril fomofjl
beim röm.datbol. Sfnrramt in .fEaifer=Slitgft, als bei §rn. Sl. £arbegger,
Slrchitctt in @t. ©allen, gur ©inftdjt auf. Serfhloffenc, mit ber 2iuf=
jehrift „Sirchenbau ®aifcr=Slugft" ucrfchene Offerten finb bis 30. Slpril
gu ridjten an bas röm.=tatl)ol. Pfarramt Saifer^Slugft.

|Ua|Tert>erfar0un0 ôaleitltein. fßlan unb Saubefdjrieb
liegen beim päfibenten, §errn ©emeinbeammann ffriebrid), gur ©in»
ficht auf unb finb Ucbernahmeoffertcn an bcnfelben fchriftiid) unb
Berfchloffen eingureichen bis 16. Slpril.

IIa» ftattrorttum ber ilanh)tral?e 11 Her eröffnet ffon=
turreng über bie ©rftellitng eines ^lärbafftn» an ber Santftrafie.
Sauborfdjriften, ifUane ic. tonnen beim ißräfibenten §rn. Scrchtolb,
gur untern $Jarb, eingefehen Werben, an welchen and) bie ©ingaben
gu richten finb bis 5. Slpril.

Cement- mtb Crbarbeiten. Die Ortsgemeinben Hiebt
unb Cnnetaari) (Dhurgau) beabfichtigen, an bas beftehenbel)tefer=
Boir eine gweitc Sammer in ber ©röße Bon ca. 110 m® angufhliehen.
ItebernahmSofferten finb bis 17. Slpril ber Ortsoorftchcrfchaft Stiebt
Berfchloffen cingitgeben, Wofetbft pänc unb Saubefchricb gur ©inficht
aufgelegt finb.

üerme|T«K0en tu BaleKaub. 3ur tonturreng werben au8=
gefchrieben :

1. Die SargeÜnrBermeffung beS ©emeinbebanneS Sottmingen, cirta
300 ha;

2. bie Scrmeffung ber ©emeinbcwalbitngen Bon Stänerfinben, cirta
55 ha in ben ©emeinbebännen Bon ffiäncrfinben, Diegten unb
Läufelfingen ;

3. bie Sermeffnng unb Steueintcilung eines ©runbftiidfomplepeS
Bon cirta 7 ha in SBeihermntt unb Steumatt, ©emeinbe Södten.

Die ©ntwürfe für bie Serträge betr. Uebcrnahmc obiger Slrbeiten
tonnen bei ben ©emeinbepräfibenten Bon Sottmingcn, ffänertinben
unb Söctten eingefehen werben, ©ingaben für bie llebcrnnbme obiger
Slrbeiten finb bis 23. Slpril an bie genannten ©emeinbepräfibenten
gu richten.

für ®enretteeutt0 ï>ee §tatiatt flamtl ber V.S.B, finb
nachbenannte Slrbeitcn in Slccorb gu Bergeben :

©erarbeiten : Slbtrag, XranSport unb Lagerung
Bon SJtaterial ca. 21000

Panrerarbeiten : Sruchfteinmauerwert für San=
fett unb ©tühmauer „ 1700
©teinbett „ 1000 m"

SPlane unb Sauborfdjriften liegen bis 17. Slpril auf bem Sureau
beb Sahningenieurs in @t. ©allen gur ©inficht auf. llebernahmSs
Offerten finb bafelbft bis 18. Slpril, BormittagS, ^eingureichen.

LehrlingsVermittlungsstelle
des kantonalen app?nz. Handwerker- und Gewerbe-Vereins.

Es suchen Lehrlinge: Kupferschmiede, Metzger, Hafner,
Wagner, Bäcker und Konditoren, Küfer' und Kiibler, Maler, Huf-
und Wagenschmic.de, Gärtner, Bau- und Möbelschreiner, Sattler
und Tapezierer, Glaser, Zimmerleut", Feilenhauer, Kaminfeger.

Es suchen Lehrmeister: Maurer und Hafner, Mechaniker,
Feinmechaniker, Anrüster, Schlosser.

Unentgeltliche Auskunft erteilt: 222

Die Geniraistelle Trogen.

fiir alle Zwecke, sowie ge-
naue dazu passende Räder
liefert billigst gos a

Ketten- & Hebezeugfabrik Nebikon.
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Die Erstellung gepflasterter Straßeniibrrgängc und
die Abdeckung von Kiesgruben in Dasei sind >n Accord zu
vergeben. Näheres beim Straßeninspektor zu erfahren. Eingabe-
tcrmin: Donnerstag den 19. April, abends, an das Baudcpartement.

Die Lieferung der Kchlaudern, Klammer», Kckranben,
Kellergitter und gußeisernen Kanten für den Denban
der Zürcher Kantonatbank. Pläne und Bedingungen können
bei Ad. Brunner. Architekt. Akazienstraße Nr. 8. Zürich V, eingesehen
werden. Offerten sind bis den 17. April an Herrn Bankpräsident
Graf zu senden.

Schulhausbau Eschrnmole» bei Bülach. Die Erd-,
Maurer-, Zimmer-, Steinhaurr-, Kchlolfer-, Schreiner-,
Glaser-, Spengler- und Malerarbeit. Liefern der Ban-
Materialien Inbegriffen. Schriftliche Offerten über sämtliche Arbeiten,
einzeln oder samthaft, sind bis den 25. April verschlossen mit Auf-
schrift „Schulhausbaute" dem Präsidenten, Herrn Hrch. Boßhard da-
selbst, einzureichen, wo auch Pläne und Bauvorschriften zur Einsicht
offen liegen.

Dir Strinhanrrarbeitrn für dir nrur Kantonsschulr
Schatfhaufrn. Pläne, Bedingungen und Vorausmaß liegen auf
dem kantonalen Baubureau zur Einsicht auf und sind die Eingaben
versiegelt mit der Aufschrift „Steinhauerarbeiten" bis den 21. April
der Tit. Baudirektion des Kantons Schaffhausen einzugeben.

Ansführnng drr Schreiner-, Flachmaler- und parquet-
arbriten und dir Lieferung drr Linoleumbrläge für den
Neubau des städtischen Verwaltungsgebäudes im Frau-
münfteramt Zürich. Die Pläne und Uebernahmsbcdingungen
sind von Dienstag den 17. April an im Hochbauamt II. Lindenhof-
gaffe 4, je nachmittags von 2—5 Uhr einzusehen und daselbst die
Eingabeformulare zu beziehen. Ucbernahmsofferten sind verschlossen
und mit der Aufschrift „Stadthaus Zürich" bis 26. April, abends
6 Uhr. an den Vorstand des Bauwesens I. Herrn Stadtrat Süß,
einzusenden.

Lieferung von ZÄ Stück neuen zmeiplätzigen Schul-
bänken neuen Systems für die Schulgemeinde Goßau (Kanton
Zürich). Schriftliche Uebernahmsofferten sind bis zum 13. April dem
Präsidenten der Schulvorsteherschaft, Herrn Gemeinderat tzürlimann,
einzureichen, woselbst jede weitere Auskunft erteilt wird.

In der Gemeinde Laufen (Berner Jura) werden folgende
Lieferungen und Arbeiten zur Konkurrenz ausgeschrieben:
1. a) Lieferung von 190 L.-Mtr. Gußrohren, 100 mm Lichtweite

b) „ „ 280 „ „ 75 mm „
o) „ „ 180 „ galv. Röhren von 1 Zoll „

2. Das Legen und Dichten dieser Röhren.
3. Cirka 650 Bieter Grabarbeit.

Eingaben sind schriftlich und verschlossen der Gemeindeschrciberei
Laufen bis 20. April einzureichen, allwo, auch nähere Auskunft er-
teilt wird.

Dir Einmohnergemeindr Mynigen (Bern) will einen

größeren Anbau an das bisherige Dorfschulhaus ausführen lassen.
Der zudienende Plan und Devis ist zur Einsicht in der Wirtschaft
Jseli in Wynigen aufgelegt. Baumeister, die den Bau zu über-
nehmen wünschen, haben ihre Eingaben bis 1. Mai dem Präsidenten
der Baukommission, Herrn Jakob Jseli. einzureichen.

Maurer-, Zimmer-, Schreiner- und Schlosferarbeit,
sowie die Lieferung von Eifenbalken für den Bau eines Käserei-
gebäudev in Grttnau (Luzern). Die Eingaben sind schriftlich
und verschlossen bis 20. April an Bez.-Richter Arnct in Gettnau ein-
zureichen, wo inzwischen Pläne und Bedingungen zur Einsicht auf-
liegen.

Die Zimmer-, Dachdecker-, Flaschner- und Schmiede-
arbeiten zum Uenbau von Kerr» Dr. Uetsch in St. Gallen.
Pläne und Bedingungen könne» bei F. Wachter. Architekt, eingesehen
werden, woselbst Offerten bis 20. April einzureichen sind.

Die Sauarbeiten für ein nenes Stationsgebäude
und einen Abort auf Station Stand (V L. ö.) mit einer
Voranschlagssumme von cirka Fr. 20,000 sind zu vergeben. Pläne
und Voranschlag können beim Bahningenieur in St. Gallen einge-
sehen werden, bei welchem auch die Offerten bis am 30. April einzu-
reichen sind.

Erstellung eines Magazingebäudes an der Steinachstraße
in St. Gallen:

1 Erd-, Deton- und Maurer-Arbeiten;
2. Zimmermanns-Arbeiten:
3. Llaschner-Arbeiten «nd Kolzrrmentbrdachung;
1. Glaser-Arbeiten.
Pläne und Banbedingungen liegen auf dem Bureau der städt.

Baudirektion zur Einsicht offen, wo auch Eingabeformulare für die
verschiedenen Arbeiten bezogen werden können. Offerten sind schrift-
lich und verschlossen mit der Aufschrift „Magazingebäude" bis den
18. April, abends 6 Uhr. einzureichen. Die Eröffnung derselben, zu
welcher die Submittenten eingeladen sind, findet zu genannter Zeit
im Kommissionszimmer des Rathauses statt.

Röm.-kathol. Kirchenbau Kaisrr-Augst (Kt. Aargau),
a) die Maurerarbeiten, b) die Granitarbriten, o) die Zimmer-
arbeiten, cl) die Spenglerarbeiten, s) die Schieferdecker-

arbeiten, t) die Eisenlieferung und Schmiedearbeit. Pläne
und Vorschriften, sowie Eingabeformulare liegen bis 30. April sowohl
beim röm.-kathol. Pfarramt in Kaiser-Angst, als bei Hrn. A. Hardegger,
Architekt in St. Gallen, zur Einsicht auf. Verschlossene, mit der Auf-
schrift „Kirchenban Kaiser-Angst" versehene Offerten sind bis 30. April
zu richten an das röm.-kathol. Pfarramt Kaiser-Angst.

Masterversorgung Salenstein. Plan und Baubeschrieb
liegen beim Präsidenten, Herrn Gemeindeammann Friedrich, zur Ein-
ficht auf und sind Ueber na Hins offertcn an denselben schriftlich und
verschlossen einzureichen bis 16. April.

Das Konsortium drr Bankstraßr Dstcr eröffnet Kon-
kurrenz über die Erstellung eines Klärbasstn» an der Bankstraße.
Bauvorschriften, Pläne zc. können beim Präsidenten Hrn. Berchtold,
zur untern Färb, eingesehen werden, an welchen auch die Eingaben
zu richten sind bis 5. April.

Ecmrnt- und Erdarbritrn. Die Ortsgemeindcn Dirdt
und Ennctaach (Thurgau) beabsichtigen, an das bestehende Refer-
voir eine zweite Kammer in der Größe von ca. 110 m'anzuschließen.
Uebernahmsofferten sind bis 17. April der Ortsvorsteherschaft Riedt
verschlossen einzugeben, woselbst Pläne und Baubeschrieb zur Einsicht
aufgelegt sind.

Dermell nngc» in DasrUand. Zur Konkurrenz werden ans-
geschrieben:

1. Die Parzellarvermessung des Gemeindebannes Bottmingcn, cirka
300 da;

2. die Vermessung der Gemeindcwaldungen von Känerkinden, cirka
55 da in den Gcmeindcbännen von Känerkinden, Diegten und
Läufelfinge» ;

3. die Vermessung und Neueintcilung eines Grnndstückkomplexes
von cirka 7 da in Weihermatt und Neumatt, Gemeinde Böckten.

Die Entwürfe für die Verträge betr. Uebernahme obiger Arbeiten
können bei den Gemeindepräsidenten von Bottminge», Känerkinden
und Böckten eingesehen werden. Eingaben für die Uebernahme obiger
Arbeiten sind bis 23. April an die genannten Gemeindepräsidenten
zu richten.

Für Grnrriterung der Station Llamil der V. 8. U. sind
nachbenanntc Arbeiten in Accord zu vergeben:
Erdarbeiter»: Abtrag, Transport und Lagerung

von Material ca. 21000 m^

Maurerarbeiten: Bruchsteinmauerwerk für Ban-
kett und Stützmauer 1700 m^
Steinbctt „ 1000 m^

Pläne und Bauvorschriften liegen bis 17. April auf dem Bureau
des Bahuingenieurs in St. Gallen zur Einsicht auf. Uebernahms-
offertcn sind daselbst bis 18. April, vormittags, einzureichen.
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